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Verstoß Erklärung Kosten Wert 
Lieferverzug Lieferung von Verteilerware 

nach vereinbartem 
Liefertermin 

Lieferwert pro 
vollendetem 
Kalendertag (bis max. 
30 %) 

1 % 

Lieferverzug Lieferung von Werbe- und 
Prospektware nach 
vereinbartem Liefertermin 

30 % des vereinbarten 
Kaufpreises 
(Geltendmachung 
eines höheren 
Schadensersatzes 
bleibt vorbehalten) 

30% 

Besondere Verbote 
und Abreden 

Verwendung von Baumwolle 
aus Usbekistan 
 
Verwendung von Baumwolle 
aus der Region Xinjiang 
(China) 
 
Verwendung von Daunen 
und Federn, die aus 
Lebendrupf stammen 
 
Verwendung nicht erlaubter 
Pelzarten 
 
Verwendung von Angora 
Wolle bei der die Gewinnung 
der Wolle nicht den Kriterien 
des internationalen 
Tierschutzes entspricht 
 
Verbot von Mulesing 
(Merinowolle) 

Storno der Aufträge 
sowie je %-Satz des 
vereinbarten 
Kaufpreises 

30% 

AMFORI 
 

Nicht rechtzeitig auf der 
AMFORI Plattform 
beauftragtes Audit (2 Monate 
vor Ablauf) 
 

Pro Audit 
 

100 € 
 

AMFORI 
 

Produktionsstätte im Vorfeld 
nicht bekannt- / und durch 
die KATAG freigegeben 
 

Pro Produktionsstätte 
 

100 € 
 

AMFORI 
 

Nicht korrekt angelegte 
Systemdaten (z.B. Amfori -
ID / Factory nicht korrekt 
angelegt 

Pro Auftrag 
 

20 € 
 

BEPI Kein gültiges Risk-
Assessment 
 

Pro 
Produktionsstätte 
 

250 € 
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Pro-Forma 
Rechnung 

Nicht korrekte Pro-Forma 
Rechnung 

Pro Sendung 150 € 

§3 
Anlieferzeitfenster 
und 
Übergabezeitpunkt 

Abweichungen zu bestätigten 
Zeitfenster können zu 
Mehrkosten führen 

Bei Nichteinhaltung 
werden die 
Mehrkosten 
weiterbelastet. 

Istkosten 

§5 Teillieferungen Teillieferungen ziehen 
erhebliche Mehrkosten nach 
sich. Von der 
Warenvereinnahmung, 
Erfassung, Zuteilung und 
Lagerung. Für nicht 
genehmigte Teillieferungen 
wird ein entsprechender 
Ausgleich berechnet. 

Pro Teil  0,15 €/Teil 
 
 

§6 Avispflicht Fehlende Avisierungen 
führen zu Lieferverzögerung 
und Behinderungen im 
Wareneingang. 
Wareneingänge können nicht 
vereinnahmt werden. 

Pauschal pro EK 100 € 

§7 Dokumenten-
anforderungen 

Zeitgerechte und korrekte 
Bereitstellung aller 
Dokumente (im SCM-
System z.B. OSCA) ist die 
Voraussetzung einer 
ordnungsgemäßen und 
zügigen Abfertigung. 
Fehlende Dokumente führen 
zu Mehrkosten in der 
Abwicklung, die 
entsprechend weitergegeben 
werden. 

Pro Sendung 250 € 

§8 Verpackungs-
vorschrift 

Die Einhaltung der 
Verpackungsvorgaben ist die 
Voraussetzung für den 
weiteren logistischen 
Prozess. Abweichungen 
führen zu Mehrkosten, die 
belastet werden. 

Pro Karton 1,5 € 
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§9.1 Kartonlabel Ein korrektes Kartonlabel ist 
zwingend für den logistisch Prozess 
notwendig, da sonst keine digitale 
Erfassung möglich ist. 
Mehraufwand durch Nachdruck und 
Verzögerungen im 
Wareneingangsprozess sind die 
Folge.  Der daraus entstehende 
Mehraufwand wird belastet.  

Pro 
Karton/Label 

1,5 € 

§9.2 Mischkartons Mischkartons ziehen einen 
erheblichen manuellen 
Mehraufwand nach sich, da nur 
sortenreine Kartons gemäß 
Einkaufsauftrag gelagert werden 
können. Daher ist die Einhaltung 
der Anweisungen zum Mischkarton 
zwingend notwendig. 
Nichteinhaltung führt zu 
Mehrkosten und erhöhtem 
Fehlerpotential. Der Aufwand wird 
entsprechend weiterbelastet. 

Pro Karton 3 € 

§10 Sortenreine 
Lieferung / 
Einzelteile 

Eine sortenreine Lieferung ist 
Voraussetzung für einen effektiven 
Prozess in der Lagerhaltung und 
Kommissionierung. Wird eine 
sortenreine Lieferung nicht 
eingehalten, muss dies manuell im 
Wareneingang getrennt werden. Der 
Mehraufwand wird entsprechend 
weiterbelastet. 

Pro Karton 3 € 

§11 Kennzeichnung 
Sortimente / 
Polybeutel 

Sortimente werden im 
Logistikprozess wie 1 Teil 
bearbeitet, daher ist die richtige 
Kennzeichnung obligatorisch, um 
im digitalen Prozess bis zum 
Kunden die Ware bearbeiten zu 
können. Abweichungen zur 
Vorschrift führen zu Mehraufwand 
und Nacharbeit. Entsprechende 
Mehrkosten werden 
weiterberechnet. 

Pro Lot 1,5 € 

§12 
Artikelkennzeichnung 

Die korrekte Artikelkennzeichnung 
durch Etiketten und Codes ist 
zwingend im logistischen Prozess 
bis hin zum Kunden. 
Nichteinhaltung führt zur 
aufwendigen Nacharbeit und 
Mehrkosten, die entsprechend 
weiterbelastet werden. 
 

Pro Teil 0,5 € 
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§13 Abweichende 
(desortierte) Lot’s 

Lot’s, die nicht in der 
Zusammenstellung wie im 
Einkaufsauftrag geliefert 
werden, können nicht 
verarbeitet werden und 
führen zu einem erheblichen 
Mehraufwand in der 
Nachbearbeitung. 
Entsprechende Mehrkosten 
werden weiterberechnet. 

Pro Teil 0,50 € 

§14 Hängeware 
 

Hängeware kann im 
logistischen Prozess nur 
weiterverarbeitet werden, 
wenn die Vorgaben 
eingehalten werden. 
Entsprechende Mehrkosten 
werden weiterberechnet. 

Pro Teil 0,50 € 

§15 Digitale 
Prozessanforderungen 

Die logistischen Prozesse 
sind digital unterstützt. Die 
Nichteinhaltung der 
Vorgaben führt dazu, dass 
Ware nicht weiterverarbeitet 
werden kann und manuell 
mit hohem Aufwand dem 
digitalen Prozess zugeführt 
werden muss. 
Entsprechende Mehrkosten 
werden weiterberechnet. 

Pro EK 100 € 

 


